
Begründung 

zum be1::auungsplan "Auf dem hohlen Weg Nro 2 11 der Gemeinde 

Driedorf / Dillkreis 

Dn s bauge1::iE.:c der Gemeinde Driedorf soll geringfügig erweitert 
werdeno Der Bd:auu116splan "Auf dem bohlen Weg Nr 0 2 11 sieht 
4 Bauplätze und eipe Straßenvercreiterung von 9 m voroDie ver­
hU.l tnismäBi,f; große straßanbrei te ist mit Rücksicht auf die 
81'forderliche:1. bre:Lten Bürgersteige ( mÖt?lichst gefahrloser 
Zugang für die Schüler zur neuen Schule J gewiilil t wordeno 

Die ~evölkerurg Driedorfs best~ht ~u 80 % aus Arbeitern, An­
gestellten uno Beamten p die größten.teils in den Industrieorten 
HerboY.!l9 Burg~ Sinn und Roth beschäftigung fi~lden() Die seit 
1955 Lu Ort v·ol'handene Giesserei bescl.äftigt caQ 170 PersonenD 

:Die Entwicklun~ in der Landwirtschoft ist sta:rk rückläufigo 
Zozto bestehe~ nur noch 8 Nebenberufliche Landwirtschuftsbe= 
triebe und 3 Aussiedlerhöfeo 

Verkehrslal<?~l3i.J?l:'völ!5:~.!.L ngsentwictlung: 

D~r Ort hat trotz 6er Entfernung zu den Industriebetrieben 
(Her born = 12 :km p Sinr. = 17 km 9 burg == 14 km,Roth == 5 km ) 
seit 194·7 ein0C1 Bevölkerunßszuwachs von 1200 auf 1350 Ein= 
wohnc:r erhalt:Qo VerkehrsverbindunGen bestehen hauptsächlich 
durch Omnibusse und die Bahnst::oecl;e W::·sterburg .. , Herborno 

Bauliche Eni;wlcklLln,g~ 
er- >1_ 

In den Jahren seit 1945 wurden insgesomt 150 Wohnhäuser er~ 
richtet 0 Es ist damit zu rechnen, daß in der Gemeind e auch 
Vlei terhin ein groBer Beda~~f an baugrundstücken gedeukt werden 
muß 0 

Eine Mittelpunktschule befindet sich im Bauo 

Überschlf..gliche Kosten, die der Gemeinde fi~r Erf)chließung~ 
Kanalj.8ation~ Wssser= und stromversorgung entstehen ll betragen 
cao DM 22:10000-=0 

Dillenburg 9 den 200 40 19b7 

Mit Bebauungsplan offengelegen 

vom 13. Mai - 130 Jun i 196' 

Der B~1ster 

(Gräb ) 

Der Kreisauo,-chuß 
des Dillkreises 
- Kreisbauamt = 

I. lw 
Kreisoberbaurat c!?!t. 


